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Wochenmarkt in Wadersloh:
8 bis 12 Uhr auf dem Kirch-
platz.
Gemeinde Wadersloh: von 8 bis
12.30 und von 14 bis 18 Uhr.
Wadersloh Energie: von 8 bis
12.30 Uhr und von 14 bis
16 Uhr.
Jagdgenossenschaft Waders-
loh: 20 Uhr Versammlung des
Bezirks Winkelhorst, Bahnhof
Gleis I, Liesborn.
DWL-Bürgerbus: Linienver-
kehr nach Fahrplan.
Recyclinghof Wadersloh: 13 bis
18 Uhr geöffnet.
Wadersloh Marketing: 8 bis
12.30 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Präsenzzeiten im Rathaus,
w 02523 / 9501050.
Caritas ambulante Dienste,
Sozialstation Wadersloh: 9 bis
15 Uhr Sprechstunden nach
Terminvereinbarung unter
w 02523 / 9544880.
Caritas ambulante Dienste So-
zialstation Liesborn: 9 bis
15 Uhr Sprechstunden nach
Terminvereinbarung unter
w 02523 / 959330.
Musikverein Musikus Diested-
de: 17 bis 18 Uhr Probe Kin-
derchor KiDie, Karl-Leisner-
Heim; 18 bis 18.45 Uhr Ju-
gendchor Probe, Karl-Leisner-
Heim; 19 bis 21 Uhr Mehrgene-
rationen-Chor Probe, Karl-
Leisner-Heim.
Museum Abtei Liesborn: 9 bis
12 Uhr und 14 bis 17 Uhr geöff-
net.
Café Kinderwagen Wadersloh:
9.30 Uhr bis 11 Uhr im Ju-
gendtreff Villa Mauritz.
Café Kinderwagen Liesborn:
9.30 bis 11 Uhr Hebammen-
Praxis von Katharina Polowi-
nez, Gregor-Waltmann-Stra-
ße 2.
Grundschule Diestedde: 16 bis
18 Uhr offener Treff für Kinder
ab zehn Jahren.
Polizei-Bezirksdienst Waders-
loh: 15.30 bis 17.30 Uhr
Sprechstunde im Rathaus,
Zimmer 18.
SV Diestedde: 17.30 Uhr Wal-
ken und Nordic-Walken ab
Turnhalle Grundschule; 18 Uhr
Lauftreff ab Sportplatz.
Feuerwehrkapelle Liesborn:
19.30 Uhr Probe im Proben-
raum.
Hospizbewegung Wadersloh:
Ansprechpartnerin ist Ute
Bayer, w 0171 / 9340144;
Hausbesuche für Patientenver-
fügung/Vorsorgevollmacht
bietet Sandra Bleckmann an,
w 02523 / 959340.
Landfrauen Liesborn, Lauf-
treff: 19.50 Uhr Treffpunkt am
Schießheim.
Familientelefon: w 0800 /
5305305.
Beratungsstelle für Eltern ent-
wicklungsverzögerter und be-
hinderter Kinder des Kreises
Warendorf: w 02581 / 535324.
Pflege und Wohnberatung des
Kreises:w 02581 / 535035.
Infoline Glücksspielsucht
NRW:w 01801 / 776611.

Wadersloh

Zeugen gesucht

Einbrecher
stehlen Uhren

Diestedde (gl). Die Polizei
fahndet nach Einbrechern, die
am Dienstagmorgen in ein Ein-
familienhaus in Diestedde ein-
gedrungen sind. Laut Bericht
schlugen die Kriminellen zwi-
schen 7.45 und 10.30 Uhr die
Scheibe einer Terrassentür des
Gebäudes an der Münsterstraße
ein und gelangten so ins Innere.
Anschließend durchsuchten sie
die Wohnräume und stahlen
mehrere Uhren.

2Wer hat verdächtige Perso-
nen oder Fahrzeuge beob-

achtet? Wer kann Angaben zu
dem Einbruch machen? Hin-
weise nimmt die Polizei in
Beckum, w 02521 / 9110, und
per E-Mail an poststelle.waren-
dorf@polizei.nrw.de entgegen.

Kita St. Nikolaus Diestedde

Mit einem Anbau ist es nicht getan
das vom Bund finanziell geförder-
te Vorhaben liegen laut Schür-
mann bei 1,95 Millionen Euro.

Mit ursprünglich zwei Gruppen
ging die Kita St. Nikolaus Die-
stedde 1968 an den Start. Mittler-
weile werden 81 Kinder in vier
Gruppen betreut. Das Gebäude
hält den Anforderungen trotz
mehrerer Baumaßnahmen der
Vergangenheit nicht mehr stand.
Daher fiebert das Team von Kita-
Leiterin Heike Kamphusmann der
Erneuerung entgegen. „Wir haben
keinen Speiseraum, die Küche ist
viel zu klein, es gibt zu wenig
Schlafräume“, berichtet Kamp-
husmann. Das Bauprojekt soll die-
se Lücken schließen und auch
Platz für Nebenräume schaffen.

rigen Teile der Kita St. Nikolaus
werden im Bestand saniert. Geht
es nach dem Wunsch der Diplom-
Ingenieurin, sollen sämtliche Bau-
arbeiten vor Weihnachten abge-
schlossen sein. „Aber das ist ein
Blick in die Glaskugel“, verweist
Schürmann auf vergangene Verzö-
gerungen, unter anderem bedingt
durch Regen und Kälte.

Diplom-Ingenieur Matthias
Blume (Ahlen), beim Bauvorhaben
für die Statik verantwortlich, er-
gänzt: „Immerhin gibt es keine
Probleme mit der Materialbe-
schaffung.“ So sei etwa das Dach
schon eingelagert. „Sobald es an
den Holzbau geht, wird hier sehr
schnell etwas vom Baufortschritt
zu sehen sein“ Die Baukosten für

dann neu betoniert werden“, er-
läutert der Diplom-Bauingenieur
im „Glocke“-Gespräch. „Dabei
mussten wir seit September ab-
schnittsweise vorgehen.“ Bei Au-
ßenstehenden habe der Eindruck
entstehen können, dass kaum et-
was passiere. „Man sah nichts,
aber es ging gut voran“, stellt
Wittkemper klar.

Die Bodenplatte ist die Grund-
lage für den Holzrahmenbau. Ist
der vollendet, wird aus dem Be-
standsgebäude die Mitte heraus-
gebrochen und durch einen Neu-
bau ersetzt. Dafür peilen die Ver-
antwortlichen kommenden Som-
mer an. „Ein strammes Pro-
gramm“, sagt die Architektin Ste-
fanie Schürmann (Ahlen). Die üb-

Von DOMINIK LANGE

Diestedde (gl). Nicht nur in
Liesborn und Benteler lässt die
Pfarrei St. Margareta Wadersloh
ihre Kindertageseinrichtungen
baulich ertüchtigen. Auch in und
an der Kita St. Nikolaus in Die-
stedde stehen Arbeiten an. Die
sind aufwendig, denn mit einem
bloßen Anbau ist es nicht getan.

Seit knapp einer Woche ist die
Bodenplatte für den Neubau ge-
gossen. Da dieser tiefer als das Be-
standsgebäude liegt, mussten die
Mitarbeiter von Bauunternehmer
Ingo Wittkemper (Vellern) die Kita
unterfangen. „Das alte Funda-
ment musste freigeschachtet und

So soll die Kita St. Nikolaus in Diestedde aussehen, wenn die Bauarbeiten abgeschlossen sind. Der rückwärtige Teil der Fläche wird um ein
Spielgelände erweitert.  Grafik: Studio Schürmann Architekturbüro

Fenster-Kino bietet
die beste Sicht

ring: „Bei einer Begehung kam
eine Kommission aus Münster zu
dem Schluss, dass die Kita erhal-
tenswert ist.“

Für die Kinder ist das gesamte
Geschehen eine spannende Ab-
wechslung im Kita-Alltag. „Wir
haben sogar ein Bau-Kino“, sagt
Kita-Leiterin Heike Kamphus-
mann und deutet auf ein Fenster
im Gebäude. „Das liegt sehr nied-
rig, da kommen auch die Kleins-
ten ran. Sobald sie laufen können,
stehen sie dort und schauen zu.“
Kamphusmann erläutert auch,
warum es sinnvoll ist, den Mittel-
teil der Bestands-Kita abzubre-
chen: „Der Flur ist sehr eng.
Wenn eine Mutter dort ihrem auf
der Bank sitzenden Kind die
Schuhe anzieht, kommt eine an-
dere Mutter kaum vorbei.“

Diestedde (dl). Nach der Fertig-
stellung kommt die Kita St. Niko-
laus auf eine Nutzfläche von
943 Quadratmetern. „Unterhalb
werden circa 225 Quadratmeter
Nutzfläche angebaut, in der vor-
handenen Ebene circa 100 Qua-
dratmeter bis auf Gründungs-
niveau zurückgebaut und mit
neuen Strukturen ein Anbau auf-
gesetzt“, erläutert Architektin
Stefanie Schürmann. „Die sani-
tären Anlagen werden kern-
saniert, ein Schlaf- und Ruhe-
bereich für die U3-Kinder ge-
schaffen und weitere erforderli-
che Räume für die wachsende
Mitarbeiterzahl errichtet.“

Warum die Pfarrei St. Margare-
ta Wadersloh nicht gänzlich auf
einen Neubau setzt, erklärt Ver-
bundleitung Monika Ottlips-Dö-

Baustellenbesprechung: (v. l.) Matthias Blume, Ingo Wittkemper und
Stefanie Schürmann. Foto: Lange

Bürgermeister bei Gödde-Beton

Erinnerung an einen der ersten
Betriebsbesuche überhaupt

und sei dabei stetig gewachsen,
heißt es in der Mitteilung weiter.
Realisiert werden könne die Viel-
zahl an Sonderanfertigungen
durch die weitreichende Expertise
der Mitarbeiter über jeden einzel-
nen Produktionsschritt. Beim
Rundgang durch die Produktions-
und Fertigungshallen sei dies deut-
lich geworden: Die frühere Platten-
Produktionshalle aus dem damali-
gen Hauptgeschäft sei zur Tro-
ckenhalle umfunktioniert worden,
um die frischen Betonprodukte un-
ter optimalen Bedingungen nach-
zubehandeln. Eine zweite Misch-
anlage sei ebenso eingezogen wie
neue Arbeitstische, um das Rütteln
des Motors abzufedern und die
Lautstärke zu dämpfen.

Bürgermeister Thegelkamp be-
dankte sich zum Ende seines Besu-
ches: „Es ist schön, nach langer
Zeit einmal wiederzukommen und
die positive und erfolgreiche Ent-
wicklung des Betriebs so intensiv
erleben zu können.“

liegt dabei in der Außenraumge-
staltung von Kindertagesstätten
und Schulen – so auch an der Se-
kundarschule Wadersloh an der
Winkelstraße. „Alfons Gödde hat
mir damals einen Riesengefallen
getan, indem er den Bau der neuen
Außentreppenanlage im Eingangs-
bereich zeitlich vorgezogen hat. So
konnte ein Baustopp von rund drei
Monaten verhindert werden“,
schilderte Bürgermeister Thegel-
kamp seine guten Erinnerungen an
gemeinsame Projekte mit dem Un-
ternehmen. „Den anschließenden
Ärger mit anderen Kunden hatte
ich damals in der Position des Pro-
duktionsleiters“, sagte der heutige
Geschäftsführer Felix Große Wien-
ker mit einem Schmunzeln.

Die Anforderungen des Kunden
an die Firma haben sich über die
Jahre hinweg gestalterisch zur an-
spruchsvollen Individualanferti-
gung verändert und entwickelt.
Doch das Unternehmen habe diese
Herausforderung angenommen

Liesborn (gl). Im Rahmen seiner
Unternehmensbesuche ist Waders-
lohs Bürgermeister Christian
Thegelkamp jetzt bei Gödde-Beton
in Liesborn gewesen.

„Einen meiner ersten Betriebs-
besuche hatte ich 2010 hier in die-
sem Büro“, erinnerte sich der Ver-
waltungschef an seine ersten Tage
in der Gemeinde, als er die Ge-
schäftsräume von Felix Große
Wienker und Claudia Gödde, der
Unternehmensleitung von Gödde-
Beton, in Liesborn betrat. Deutlich
mehr als ein Jahrzehnt sei seitdem
vergangen, sodass nun ein erneuter
Betriebsbesuch stattgefunden
habe.

Die Firma Gödde-Beton produ-
ziert laut Pressemitteilung hoch-
wertige Betonfertigteile und be-
dient bundesweit individuelle
Kundenwünsche. Außer Auftrags-
arbeiten in Hamburg und Bremen
sind aktuell vermehrt Arbeiten im
Rheinland anzufertigen. Eine Viel-
zahl von Projektrealisierungen

Liesborn (gl). Gegenwärtig be-
schäftigt Gödde-Beton 54 Mitar-
beiter. Wegen der stetigen Ent-
wicklungsmöglichkeiten im Be-
reich der Betonfertigteile besteht
weiterhin Bedarf an zusätzlichen,
qualifizierten Fachkräften. Des-
halb hat sich das Unternehmen
dazu entschieden, beim Einrich-
tungs- und Unternehmerver-

zeichnis der Sekundarschule und
der Gemeinde Wadersloh mitzu-
machen. Der Katalog wird insge-
samt 35 lokale Firmen abbilden,
die sich vorstellen und aufzeigen,
welche Ausbildungsberufe bei
den einzelnen Betrieben zu erler-
nen sind. Das Verzeichnis wird in
der Sekundarschule im Berufs-
orientierungskursus eingesetzt.

Eintrag ins Verzeichnis

Tauschten sich bei Gödde-Beton in Liesborn aus: (v. l.) Bürgermeister
Christian Thegelkamp, Claudia Gödde und Felix Große Wienker (Un-
ternehmensleitung Gödde-Beton).

Samstag

Kordeln werden
ausgeschossen

Diestedde (gl). Der Schüt-
zenverein Diestedde veranstal-
tet am kommenden Samstag,
18. März, sein Kordeln- und
Kompanieschießen. Von 16 bis
18 Uhr könnten die Schützen-
brüder und Schützenschwes-
tern auf dem Schießstand der
Liesborner Sportschützen ihr
Können unter Beweis stellen,
heißt es in einer Ankündigung.

Pfarrheim

Osterkerze nach
Vorbild gestalten

Liesborn (gl). Am kommen-
den Samstag, 18. März, findet
im Pfarrheim in Liesborn ein
Osterkerzengestaltungskursus
statt. Beginn ist um 14 Uhr.
„Wie im vergangenen Jahr be-
steht für jeden, auch aus den
anderen Orten unserer Pfarrei,
die Möglichkeit, eine Osterker-
ze nach Vorbild der großen
Osterkerze aus der Abteikirche
Ss. Cosmas und Damian Lies-
born selber zu gestalten“, tei-
len die Organisatorinnen mit.
Für die Gestaltung der Oster-
kerze mitzubringen sind eine
Kerze (mindestens 6 x 20 Zen-
timeter), eine Bastelunterlage,
ein Bastelmesser, eine Schere
und ein Euro für das Wachs.

2Für Rückfragen stehen
Anneliese Schomacher,

w 02945 / 5383, und Ulrike
Brauer, w 02523 / 6342, zur
Verfügung.

St. Margarethen

Ehrungen bei
den Schützen

Wadersloh (gl). Zur Früh-
jahrs-Generalversammlung
lädt der Schützenverein
St. Margarethen Wadersloh für
diesen Samstag, 18. März, ein.
Beginn ist um 20 Uhr in der Al-
ten Brennerei Karger, Über-
wasserstraße 3. Auf der Tages-
ordnung stehen unter anderem
die Ehrung langjähriger Mit-
glieder und ein Ausblick auf
das Schützenfest zum 160-jäh-
rigen Bestehen, das vom 10. bis
zum 12. Juni stattfindet. Au-
ßerdem wird ein Film vom
Schützenfest 1998/1999 vorge-
führt.

22. März

Heimatverein lädt
zur Versammlung

Wadersloh (gl). Der Heimat-
verein Wadersloh lädt für Mitt-
woch, 22. März, zu 19.30 Uhr
zur turnusmäßigen Hauptver-
sammlung in die Gaststätte
Berlinghoff, Freudenberg 5,
ein. Dazu sind alle Mitglieder
und Heimatinteressierte einge-
laden. Auf der Tagesordnung
stehen unter anderem ein
Rückblick auf die vergangenen
Aktivitäten sowie ein Ausblick
auf das kommende Jahr. Im
Anschluss folgt ein Heimatfilm
über Wadersloh vom LWL-Me-
dienzentrum für Westfalen.
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